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Herren Bezirksklasse C Gruppe 9 Augsburg-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

SV Ottmaring : TSG 1889 Augsburg-Hochzoll VI 
Donnerstag, 11.01.2024, 19:30 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich das Team der TSG 1889 Augsburg-
Hochzoll VI

Mit 7:3 setzten sich die Gäste der TSG 1889 Augsburg-Hochzoll VI in der Herren Bezirksklasse C
Gruppe 9 Augsburg-Süd (4er) (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) gegen den SV Ottmaring durch.
Das Spiel am Donnerstagabend dauerte insgesamt weniger als 2 Stunden und wurde insbesondere
durch das untere Paarkreuz entschieden. Starke und Höfer errangen dabei zusammen 4
Einzelpunkte. In ihrem 11. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 3 Ersatzspieler
zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Hess / Ridzal gegen
Flohr / Starke bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpften sich Hess / Ridzal zurück ins Spiel
und gewannen es noch im Entscheidungssatz. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Keine Chancen hatten wenig später
Sarcher / Langner beim 7:11, 6:11, 8:11 gegen ihre Kontrahenten Möbius / Höfer. Nach den ersten
Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 1:1 an den Tisch. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück
Arbeit hatte daraufhin Manfred Hess gegen Oliver Möbius zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg
unter Dach und Fach war. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Samir Ridzal bei seiner Vier-
Satz-Niederlage von Arek Flohr dann doch niedergerungen worden. Schaut man sich das Spiel in
der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun
weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Kaum Chancen hatte anschließend Julian
Sarcher bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Günter Höfer, obwohl das
Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden konnte. Das musste man neidlos
anerkennen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Wilfried Langner beim letztendlich
klaren 0:3 gegen David Starke. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des SV Ottmaring und
der TSG 1889 Augsburg-Hochzoll VI in die Box. Kaum Chancen hatte daraufhin Manfred Hess beim
4:11, 9:11, 7:11 gegen seinen Kontrahenten Arek Flohr. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 14:8 (Hess) und 8:4 (Flohr). Mit einem Sieg im finalen
fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende
Partie am Nachbartisch zu Ende. Samir Ridzal gewann gegen Oliver Möbius mit 3:2. Beachtenswert
war das Ergebnis des fünften Satzes, den Ridzal mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich
zwei Punkten ins Ziel brachte. Bei der folgenden 1:3-Niederlage gegen David Starke hatte Julian
Sarcher nur im ersten Satz eine Chance. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den
sechsten Zähler bereits sichergestellt. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 3:
6. Mit 1:3 verlor nachfolgend Wilfried Langner seine Partie gegen Günter Höfer. 0:4 (Langner) bzw. 7:
12 (Höfer) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Ergebnis
von 7:3 für die TSG 1889 Augsburg-Hochzoll VI.

Durch diese Niederlage hat der SV Ottmaring in der Saison nun 5 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 2
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 18.01.2024 gegen den FSV
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Wehringen II bevor. Für die TSG 1889 Augsburg-Hochzoll VI steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen die DJK Göggingen e. V. II am 22.01.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 12:10
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV Ottmaring

Doppel: Hess / Ridzal 1:0, Sarcher / Langner 0:1 
Einzel: M. Hess 1:1, S. Ridzal 1:1, J. Sarcher 0:2, W. Langner 0:2 

 TSG 1889 Augsburg-Hochzoll VI
Doppel: Flohr / Starke 0:1, Möbius / Höfer 1:0 
Einzel: A. Flohr 2:0, O. Möbius 0:2, D. Starke 2:0, G. Höfer 2:0


